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Zu unserem Titelbild

Wenn Sie fähig sind, eine ganze
Woche zu hungern, nur um einmal
in der Nobelklitsche «zum sterbenden

Pfau» zu dinieren; Ihren Körper
nur in Gewänder hüllen, die ein
Kenzo, Lagerfeld oder Versace für
Sie erdacht hat; einen Chronometer

tragen, der im Jura
handgeschraubt wurde; bis zum Erwerb
eines Rolls-Royce lieber zu Fuss
unterwegs sind als denselben in ein
0815-Auto setzen zu müssen;
wenn Sie zudem kein Lokal kennen,
wo ein Cüpli unter 18 Franken
kostet, und schliesslich gutaussehend

und nicht über dreissig sind,
dann könnte es wohl sein, dass Sie
eines der seltenen Exemplare des
neuen Menschentyps sind: Der
ULTRAS.

Titelbild: Hanspeter l/tyss

Weltbühne Seite 15

Walter Toman
Das Gespräch hat nie stattgefunden
Es kann kein Zufall sein, dass gerade der Nebelspalter in
den Besitz eines geheimen Tapes gelangt ist, das endgültig
Licht in das Waffengeschäft USA-Iran bringen wird. Es
beweist im übrigen auch zweifelsfrei: Präsident Reagan
kann für diese Affäre nie und nimmer verantwortlich
gemacht werden.

Im Objektiv Seiten 20/21
M. von Graffenried/Ueii Schmezer
Es stimmt nicht, dass
SchweizeRAUSLÄNDER nicht
mögen, im Gegenteil...
Wer denkt nicht mit Wehmut an Ski- und Ferienlager
zurück, unbeschwertes Leben, Freiheit der Jugend - genau
diese Gefühle versuchen einige Kantone ihren
Asylbewerbern durch die Wahl der Unterkunft zu vermitteln.
Auch sonst: Ferienstimmung. Nicht arbeiten müssen,
Kartengrüsse nach Hause, dann und wann ein Schwätzchen

mit netten Einheimischen

Variete Seiten 42/43
Harald R. Sattler
Börsentendenz freundlich positiv
Wer sein Geld in Aktien von Kohlengruben, U-Bootbau
oder Strandmode investiert, muss sich nicht wundern,
wenn er sich schwarz ärgert und baden geht. Kluge Anleger

bevorzugen Titel, bei denen der Aufwärtstrend in der
Natur der Sache liegt: Hochhausbau, Bergbahnen

Auf ein Wort: Und jetzt auch noch die Ultras Seite 5

Blick in die Schweiz: Ökologischer Wellengang Seite 7

NA-Lobby im Wald Seite 11

Heftmitte: Ein Abend bei der «schicken Ria» Seiten 24/25

Variete: Mit andern Augen gesehen: Vladimir Palankow Seiten 30/31

Wilhelm Dell - oder: Bolidik un Familche Seite 34

Tanti saluti dal confine di Chiasso Seite 47

ICHT
Der Wirtschaftsanwalt und
(nebenamtliche) Obwaldner Regierungsrat
Hans Hess, als Rechtsvertreter von
Franz Beckenbauer auch
Hauptperson in der letzten Sommer
aufgedeckten Steueraffäre, liess beim
Beobachter polizeilich nach
Dokumenten suchen. Anstatt in der
Sache selbst Konsequenzen zu
ziehen, werden jene Personen
gesucht, die «undicht» waren.
Gefunden wurde nichts. Und Hess?
Warten wir die Landsgemeinde vom
26. April ab
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